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3. Bundesliga Damen Nord

TTC Langen 1950 : TTC Salmünster 1950 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

TTC Langen 1950 baut Siegesserie in 3. Bundesliga Damen 
Nord aus

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Brenda Rühmkorff nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeberinnen des TTC Langen 1950 im Match der 3. Bundesliga Damen
Nord einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Salmünster 1950, das vor 85
Zuschauern eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:23) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Anastasia Bondareva, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:4.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bondareva / Voitekhova waren in der Partie
gegen Chen / Peter nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Nur einen Satz verloren
Li / Rühmkorff beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:5 gegen Stelting / Jaschin und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Anastasia
Bondareva beim 3:0 mit Angelika Janik. Beim folgenden 7:11, 16:18, 9:11 gegen Lichen Chen fand
Mariia Voitekhova von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und
von Voitekhova verloren wurde. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Tingzhuo Li
und Sabina Jaschin aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Unglücklich war Brenda
Rühmkorff in der Partie gegen Sarah Peter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Anastasia Bondareva kam mit der Spielweise von
Lichen Chen am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Nach diesem Einzel steht Bondareva somit bei 18 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Chen ein 4:2 ausweist. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mariia Voitekhova
das Spiel gegen Angelika Janik, die im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Janik nun 14 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Tingzhuo Li gelang es dann Sarah Peter zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Li nun bei 15:3, während Peter bislang 5 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Brenda Rühmkorff konnte im Spiel gegen Sabina Jaschin einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Langen 1950 am 18.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg, während der TTC Salmünster 1950 am 05.03.2023
gegen den SV DJK Holzbüttgen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Bondareva / Voitekhova 1:0, Li / Rühmkorff 1:0 
Einzel: A. Bondareva 2:0, M. Voitekhova 0:2, T. Li 1:1, B. Rühmkorff 1:1 

 TTC Salmünster 1950
Doppel: Chen / Peter 0:1, Stelting / Jaschin 0:1 
Einzel: L. Chen 1:1, A. Janik 1:1, S. Peter 1:1, S. Jaschin 1:1


